
 
 
 

LED Beleuchtung 
Viel Licht mit wenig Strom 
LED Lampen nutzen den Strom fünfmal effizienter als Glühbirnen. Eine kaputte Glühbirne 
durch ein effizientes Leuchtmittel zu ersetzen ist ein erster, einfacher Schritt um Ihre 
Stromrechnung zu kürzen und gleichzeitig das Klima zu schützen.  
 
LED-Leuchten als hocheffiziente Beleuchtungsalternative 
Für beinahe jeden Anwendungsbereich gibt es spezielle LEDs. Am besten werden LEDs 
zuerst dort eingesetzt, wo das Licht mindestens eine halbe Stunde brennt oder wo viele 
Glühbirnen eingesetzt werden. Auch im Außenbereich und bei oftmaligem Ein- und 
Ausschalten spielen sie ihre Stärke aus. Die sofortige Helligkeit ist ein weiterer Pluspunkt 
dieser neuen Technologie.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der hohe Anschaffungspreis wird durch die lange Lebensdauer wettgemacht. Ihre Effizienz 
liegt jedoch im Betrieb: liegen die jährlichen Stromkosten einer 60 W Glühbirne bei 12 Euro 
so sind es weniger als 2 Euro bei einer 8 W LED Lampe. 
 
Kriterien für den Kauf von LED-Lampen 
Zu empfehlen ist der Kauf von Markenprodukten im Fachgeschäft und ein vorsorglicher Test 
mit Rückgaberecht. Hier kann die Lichtfarbe, die Abstrahlcharakteristik und die Ausleuchtung 
überprüft werden. Zu beachten ist auch eine gute Wärmeableitung. Der LED-Chip darf nicht 
zu heiß werden, da sonst die Lebensdauer sinkt. Bei geschlossenen Systemen ist deshalb 
Vorsicht geboten. 
 
Obwohl LEDs kein Quecksilber enthalten, dürfen sie nicht mit dem Hausmüll entsorgt 
werden. Sie enthalten wertvolle wiederverwendbare Komponenten und werden im 
Altstoffsammelzentrum entgegengenommen. 
 


